
sung von Energieproblemen sowie der gegenseitigen Lieferungen von Roh- 
und Brennstoffen und Grundmaterialien auszuarbeiten.

Ausgehend von den Beschlüssen des VIII. Parteitages der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands und des VI. Parteitages der Polnischen Vereinig­
ten Arbeiterpartei über die beschleunigte Entwicklung des Wohnungsbaues 
in beiden Ländern, wird die Zusammenarbeit im Bauwesen und der Baumate­
rialienindustrie auf gemeinsame Forschungen, Kooperation in der Projektie­
rung, Standardisierung von Bauelementen sowie die Spezialisierung und 
Kooperation bei der Fertigung von technischen Gebäudeausrüstungen kon­
zentriert.

Zu einem wichtigen Gebiet der Beziehungen beider Länder wird die Zu­
sammenarbeit in der Wissenschaft. Um das in beiden Ländern vorhandene 
wissenschaftlich-technische Potential rationell zu nutzen, werden beide Sei­
ten sowohl auf dem Gebiete der Grundlagenforschung als auch der ange­
wandten Forschung eine Arbeitsteilung entwickeln. Dabei sollen die Mög­
lichkeiten der Bildung gemeinsamer Institute beziehungsweise Forschungs­
kollektive und Projektierungs- und Konstruktionsbüros genutzt werden.

Beide Delegationen haben die Entwicklung einer komplexen Zusammen­
arbeit auf dem Gebiete des Umweltschutzes, der Reinhaltung der Atmosphäre 
und der Gewässer, insbesondere der Ostsee, vereinbart.

Ein wichtiges, perspektivisches Vorhaben ist die Zusammenarbeit bei der 
Bewirtschaftung der Gebiete auf beiden Seiten der Oder und Neiße, um die 
Grenzbezirke noch enger zu verbinden.

Im Jahre 1972 haben die Planungsorgane beider Staaten begonnen, die 
Ausarbeitung der Pläne für den Zeitraum von 1976 bis 1980 zu koordinie­
ren. Mit der Koordinierung der Pläne soll eine weitere enge Verflechtung 
der Volkswirtschaften beider Länder und durch die kontinuierliche Erweite­
rung der komplexen industriellen Zusammenarbeit, Spezialisierung und Ko­
operation der Produktion eine höhere Effektivität erreicht werden.

Die ausgearbeitete „Gemeinsame Konzeption über die Hauptrichtungen 
zur Entwicklung der Wirtschaftsbeziehungen zwischen der Deutschen Demo­
kratischen Republik und der Volksrepublik Polen im Zeitraum bis 1980" ist 
die Grundlage für die Arbeiten zur Koordinierung der Pläne, für die Tätig­
keit des Ausschusses für wirtschaftliche und wissenschaftlich-technische Zu­
sammenarbeit sowie für alle zuständigen Staats- und Wirtschaftsorgane der 
Deutschen Demokratischen Republik und der Volksrepublik Polen.
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